
 

 

 

Stadt Hungen 

  

 Vorlage-Nr.: 2013/128  

 

Betreff: Radroutenkonzept der Stadt Hungen, 2. Bauabschnitt Limes-Radweg Umsetzung 
der Kompensation für den Limes-Radweg im Bereich Arnwiesen, Gemarkung 

Trais-Horloff /- Utphe ; hier: Vorstellung der Maßnahme 
 

Bereich Name Verfasser/in Aktenzeichen Hungen, 

31 Bauordnung und Planung Herr Battenfeld  18.07.2013 

 
  

Beteiligung anderer Fachbereiche erforderlich ?  nein  ja 

Fachbereich 
Datum, Unterschrift 
Fachbereichsleiter/in 

FB 1 - Zentrale Dienste  

FB 2 - Bürgerdienste  

FB 3 - Technische Dienste  

  

Beteiligung Personalrat erforderlich ?  nein  ja 
  

Beteiligung Frauenbeauftragte erforderlich ?  nein  ja 
  

 
  

Finanzielle Auswirkung?   nein  ja 
  

Haushaltsmittel vorhanden ?  nein  ja 

 

Datum, Unterschrift Fachbereichsleiter Zentrale Dienste 

  

Kostenstelle / Sachkonto  

Investitionsnummer  

  

Entstehen Folgekosten ?  nein  ja     wenn ja, Anlage ist beigefügt 
  

 
 

 
Sonstige Hinweise (z.B. zum Verfahren) 

 

 

 

 
 

 Unterschrift Verfasser/in 

 
Unterschrift Fachbereichsleiter/in 

 
Unterschrift Bürgermeister 

 
 
 

 

 01/2012-FB 1 
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Betreff: Radroutenkonzept der Stadt Hungen, 2. Bauabschnitt Limes-Radweg Umsetzung 
der Kompensation für den Limes-Radweg im Bereich Arnwiesen, Gemarkung 
Trais-Horloff /- Utphe ; hier: Vorstellung der Maßnahme 
 

Anlage(n): Anlage 2_2013/128 Übersichtslageplan 
Anlage 3_2013/128  Planung Arnwiesen Karte Maßnahmen 
Anlage 1_2013/128 Übersichtsplan Limesradweg Ausführung  

 

Bereich Name Verfasser/in Aktenzeichen Hungen, 

31 Bauordnung und Planung Herr Battenfeld  18.07.2013 

 

Beratungsfolge Termin Status 

Magistrat 13.08.2013 nichtöffentlich beschließend 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 26.08.2013 öffentlich beschließend 

 
 

Beschluss: 

Die Vorstellung der Kompensationsmaßnahme für den Limes-Radweg im Bereich 
„Arnwiesen“, Gemarkung Trais-Horloff /- Utphe wird zur Kenntnis genommen. 
 

Sach- und Rechtslage: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hungen hat in ihrer Sitzung am 9.07.2009 
beschlossen, die Limesradwegplanung mit geändertem Trassenverlauf über die Kernstadt 
Hungen (Innenstadt/ Marktplatz) nach Inheiden sowie die Anbindung von Hof Grass gemäß 
beigefügten Plänen als Gesamtkonzeption des Limesradweg weiterzuverfolgen und diese 
Planungen über die Stadt Butzbach für Landeszuwendungen nach dem GVFG und FAG 
beim Land Hessen zu beantragen und entsprechende Haushaltsmittel im Haushalt 
bereitzustellen. 
 
In 2010 wurden durch die Förderstelle die Zusage für die beantragten Hauptwege und 
Querverbindungen des Limesradweges erteilt und die Planungsgrundlagen für die 
Radwegtrassen (Planungsbüro Kolmer und Fischer) und die Eingriffs- und 
Ausgleichsplanung (LBP) (Planungsbüro für Natur und Landschaft) im Auftrag der Stadt 
Butzbach erarbeitet.  
 
Zum Bau des Limesradwegs im Bereich der Stadt Hungen ist zur Kompensation der 
Beeinträchtigung der EU-Vogelschutzgebietes „Wetterau“, der Minimierung 
artenschutzrechtlicher Beeinträchtigung sowie den naturschutzrechtlichen Eingriffs die 
Anlage von Wasserbaumaßnahmen erforderlich, die einer wasserrechtlichen Genehmigung 
bedürfen. Im Einzelnen handelt es sich dabei um Anlage eines Flachwasserteichs, 
Strukturverbesserungen entlang des Mittelgrabens sowie Umbau und Ergänzung von 
Regulierungseinrichtungen im Maßnahmengebiet. (Anlage) 
 
Die naturschutzrechtliche Genehmigung des Vorhabens erfolgte mit Bescheid vom 
30.06.2010. Der Landschaftspflegerische Begleitplan (LBP) ermittelte einen 
Kompensationsbedarf von 612.789 BWP für den Eingriff durch den Bau des Limesradweg. 
 
Zwischenzeitlich wurden zur Vorbereitung der Planung mit den Fachbehörden und 
betroffenen Landwirten mehrere Abstimmungsgespräche geführt. Ferner sind mit den 
Landeigentümern (Land Hessen, Kreis Gießen), auf deren Flächen Maßnahmen erfolgen, 

Nutzungsverträge verhandelt, die vor dem Abschluss stehen. Vor der öffentlichen 
Ausschreibung und Umsetzung der Maßnahme ist noch ein wasserrechtliches 
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Genehmigungsverfahren notwendig, welches im direkten Anschluss an die 
Vertragsabwicklungen eingeleitet werden soll. 
 
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich nach Kostenschätzung auf ca. 120.000 €. Das 
Land Hessen fördert die Kosten für den Ausbau des Limesradweges mit einem Fördersatz 
von 80% für die Haupt- sowie 70% für die sog. Anschlussstrecken. 
 
Das Planungsbüro Natur und Landschaft wird die Planung in der Sitzung vorstellen. 
 




